C. Dombrowsti’fche Buchdruckerei, Chorn. 


۰ 
عه اکب ا لے ا ا ر کا د —— — سا و 


für den 


10۱۱0۰ und Stadtkreis 1 


وس سو 

| Bezugspreis vierteljährl. 1,25 Mk. 
einſchl. Poſtgebühroder Abtrag. 
Ausgabe: Mittwoch und Sonn⸗ 
abend abends. | 


و 


1918. 


سس و 


— — — 
Anzeigenannahme in der Geſchäfts⸗. 
Helle Thorn, Katharinenſtr. 4. 


Anzeigengebühr 13 Pf. die Spalt» | 
zeile oder deren Raum. | 


سس — 


Nr. 03. 


۰ 


Dienstag den 19. November 


Amtliche Bekanntmachungen. 


Den Magiſtraten in Culmſee und Podgorz und den Herren 
Gemeinde⸗ und Gutsvorſtehern des Kreiſes gehen in den nächſten 
Tagen die erforderlichen Zählpapiere (Zählbezirksliſte C und Ge⸗ 
meindeliſte E) zu. Falls die Zählpapiere bis zum 23. d. Mts. 
den Ortsbehörden nicht oder nicht in genügender Anzahl zugegangen 
ſein jollten, erwarte ich ſofortige Anzeige. Bei der Bildung der 
Zählbezirke iſt möglichſt genau ſo zu verfahren, wie bei der Vieh⸗ 
zählung am 2. September 1918. 

Bei der letzten Viehzählung wurde ſehr häufig eine mißver⸗ 
ſtändliche Auffaſſung bezüglich der Anfertigung der Zählbezirksliſten 
(C) und der Gemeindeliſten (E) feſtgeſtellt. Ich hebe deshalb 
nochmals hervor, daß in die Zählbezirksliſte (C) alle Haushal⸗ 
tungsvorſteher oder Diehbefiger, bei denen ſich Vieh der zu 
erhebenden Gattungen befindet, nacheinander einzutragen ſind. Der 
Nachweis des Viehbeſitzes mehrerer Haushaltungen, z. B. der 
auf dem Gute vorhandenen herrſchaftlichen Tagelöhner, auf einer 
zeile ift unzuläſſig. In die Gemeindeliſte (E) iſt nur die 
Hauptſumme aus jeder Zählbezirksliſte zu übernehmen, eine 
nochmalige Einzelaufführung der Viehbeſitzer uſw. iſt unſtatthaft. 
Es muß ſtreng darauf gehalten werden, daß die Liſte C als 
Zählbezirks⸗ und E als Gemeindeliſte und nicht umgekehrt ver⸗ 
wendet werden. Vordrucke früherer Zählungen ſind zu verwerfen. 
Reicht eine Liſte nicht aus, ſo iſt, wie vorgeſchrieben, eine zweite, 
dritte uſw. zu benutzen; das Ankleben von Fahnen iſt zu vermeiden. 

»Die Zählbezirksliſten find in doppelter, die Gemeinde: 
liſten in einfacher Ausfertigung nach unterſchriftlicher Dolls 
ziehung hierher einzureichen. die zweite Ausfertigung der 
Gemeindelifte verbleibt in den Händen des Ortsvorſtehers. 

Im übrigen verweiſe ich auf die auf der Rückſeite der Zähl⸗ 
bezirks⸗ bezw. Gemeindeliſten abgedruckte Anweiſung, die genau zu 
beachten iſt. 

Die ausgefüllten Zählpapiere ſind mir zur Vermeidung 
koſtenpflichtiger Erinnerung bis ſpäteſtens zum 7. Dezember 1918 
einzureichen. 

Thorn den 15. November 1918. 

Der Landrat. 


Kartoffelnot. 


Bedingt durch den augenblicklich herrſchenden Ar⸗ 
beitermangel ijt eine gefährliche Stockung in der ne 
lieferung von Speiſekartoffeln eingetreten. 

Die ausreichende Ernährung der verſorgungsbe⸗ 
rechtigten Bevölkerung und der jetzt in Maſſen heim- 
kehrenden Soldaten wird dadurch aufs höchſte gefährdet. 

Ich erwarte, daß alle Landwirte des Landkreiſes 
jetzt ihre ganze Kraft einſetzen werden, um die vor⸗ 
handenen Ernährungsſchwierigkeiten zu überwinden. 

Alle Kartoffeln, die nicht unbedingt zur eige⸗ 
nen Ernährung und als Saatgut benötigt werden, 
müſſen unverzüglich durch Vermittlung der Kreis⸗ 
kommiljionäre au den Kommunalverband abge⸗ 
liefert werden. 

Die Ortsbehörden haben allen Kartoffelanbauern 
ſofort Kenntnis von dieſer Bekanntmachung zu geben 
und ſich mit den Kreiskommiſſionären wegen der Zu⸗ 
ſammenſtellung von Sammelladungen in Verbindung 
zu ſetzen. 

Thorn den 15. November 1918. 

: Der Landrat. 


Viehzählung am 4. Dezember 1918. 

Am 4. Dezember 1918 findet im Deutſchen Reiche eine Vieh⸗ 
zählung ſtatt. Sie erſtreckt ſich auf Pferde, Rindvieh, Schafe, Schweine, 
Ziegen, zahme Kaninchen und Federvieh. Es werden hierbei ver⸗ 
wandt: 

1. die Zählbezirksliſte C und 
2. die Gemeindeliſte E. 


Schlachtpferde 2 


kauft 
Roßſchlächterei W. Zenker, Thorn, 
Telephon 465. 


Bei Unglücksfällen bitte ſofort Nach⸗ 
richt, komme dann mit Transportwagen. 


as Buchdruckerlehrling 5 


findet kräftiger, anſtelliger Knabe ſofort oder 
ſpäter eine Stelle. Schulabgangszeugnis iſt 
bei der Meldung vorzulegen. 


Amtsvorſteher, in deren Bezirk ſich Drogen⸗ 
handlungen und Drogenſchränke befinden, 
mir die Verhandlungen ſpäteſtens bis zum 
1. Dezember d. Js. einzureichen. 
Thorn den 15. November 1918. 
Der Landrat. 


Nicht amtliches. 
Lohn⸗ und Depulalbücher 


find zu haben in der وچ‎ 
€. Dombrowski'ſchen Buchdruckerei. 


0 band Amthal— — 
egeverban „ 


Die Wahl des Beſitzers Johann Heiſe 
in Ellermühl zum Wegeverbandsvorſteher⸗ 
Stellvertreter und Kaſſenführer des Wege⸗ 
verbandes Amthal —Hohenhauſen —Rentſch⸗ 
kau habe ich beſtätigt. 

Thorn den 13. November 1918. 

Der Landrat. 


Drogenſchränke. 
Unter Bezugnahme auf meine Kreis⸗ 
blattbekanntmachung vom 8. April 1903 
(Kreisblatt Nr. 32) erſuche ich die Herren 


e 


ern 
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